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Stadt Meerbusch 31.08.2010 
Der Bürgermeister 
Soziale Hilfen, Jugend 
Az.: FB2 / Fl 
 
 
 
An den  
Vorsitzenden des Sozialausschusses 
Herrn Focken 
      
      
      
 
 
Informationsvorlage 
 
zu TOP I / 6 der Sitzung des Sozialausschusses am 29.09.2010 
 
 
Informationsbörse  „Leben und Wohnen im Alter“ 
 
Die bereits in der Informationsvorlage zur Sitzung des Sozialausschusses am 15.06.2010 vorgestellte 
Absicht, eine Informationsbörse zum Thema „Leben & Wohnen im Alter“ durchzuführen, befindet sich 
derzeit in der abschließenden Planungsphase. 
 
Die Veranstaltung wird am Sonntag, 24.10.2010 von 11:00 bis 18:00 Uhr im Meerbusch-Gymnasium 
in Strümp durchgeführt. 
 
Mit Hilfe von Informationsständen und Referaten sollen Informationen rund um das Thema „Leben und 
Wohnen im Alter“ für Menschen ab 55 Jahren und deren Angehörige veranschaulicht werden. 
 
Infostände 
 
Für die Stände konnten verschiedene Partner geworben werden, die zu folgenden Themen Informati-
onen anbieten werden: 
 

• Zum Thema „Seniorensicherheit“ wird die Kriminalpolizei des Rhein-Kreis Neuss (Abteilung 
Kriminalprävention und Opferschutz) zum Problem des Trickbetrugs und Diebstahls bei Senio-
ren informieren. Hierbei wird besonderer Bezug zum bestehenden Aktionsbündnis ASS in 
Meerbusch genommen, um die neu gewonnenen „Seniorensicherheitsberater“ bekannt zu 
machen und die Kontaktaufnahme zu ermöglichen. 

• Die ZWAR- Zentralstelle NRW wird zusammen mit Angehörigen der hiesigen ZWAR Gruppen 
das Konzept der Netzwerkbildung und die entsprechenden Ansprechpartner in Meerbusch 
vorstellen. 

• Der Sportverein TUS Bösinghoven wird über seniorenspezifische Sportangebote informieren. 
• Die Alzheimer Gesellschaft wird ihre Arbeit vorstellen.  
• Die in Meerbusch ansässigen Seniorenheime werden in einem gemeinsamen Infostand zum 

Thema „Betreutes Wohnen“ aufklären. 
• Durch die Handwerkskammer Düsseldorf wird in Verbindung mit einem sachverständigen Ar-

chitekten aus Kaarst das Thema „Barrierefreies (Um)bauen“ vorgestellt. Hierbei haben Inte-
ressierte die Gelegenheit gleich Kontakte zu den ortsansässigen Handwerkern aufzunehmen, 
die in der Handwerkskammer organisiert sind.  

• Das Amt für Wohnungswesen der Stadt Düsseldorf wird ihr Projekt „Wohnpartnerschaften 
zwischen Jung & Alt“ vorstellen.  

• Der Rhein-Kreis Neuss informiert über das Betreuungsrecht 
• Der Meerbuscher Kulturkreis sowie die Volkshochschule und die Stadtbücherei werden über 

ihr vielfältiges Angebot informieren. 



 2 

 
Referate 
 
Darüber hinaus konnten in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Meerbusch zahlreiche Referen-
ten gewonnen werden, die zu seniorenspezifischen Themen wie: „Erben und Vererben“, „Patienten-
verfügung“, „Lebzeitige Übertragung von Grundbesitz auf Kinder“, „Wer zahlt das Heim?“, „Geistig fit 
ein Leben lang“, „Wohnvisionen fürs Alter“, „Wohnprojekte mit Ansatz von Nachbarschafts- und Stadt-
teilarbeit“ und „Mobilität im Alter“ durch die Rheinbahn AG vortragen. 
 
Rahmenprogramm 
 
Das Rahmenprogramm der Veranstaltung besteht aus einer Aufführung des Seniorentheaters SeTa, 
und einer interaktiven Infowand, die durch das Ehrenamt-Forum Meerbusch und den ZWAR Gruppen 
in Meerbusch begleitet wird. Ziel dieser Infowand ist es, durch Posting die Vernetzung von Gleichge-
sinnten unter den Senioren zu ermöglichen. Ganz im Sinne der „Suche-Biete“ Tafeln können hier In-
formationen ausgetauscht werden, um z.B. die Freizeit gemeinsam zu gestalten oder auch um Dienst-
leistungen für Senioren anzubieten bzw. zu erfragen.  
 
Für das leibliche Wohl der Besucher wird die Cafeteria der Schule sorgen, die während der gesamten 
Dauer der Veranstaltung geöffnet sein wird.  
 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
Angelika Mielke-Westerlage 
Erste Beigeordnete 


